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Regionalbudget 2022 

Im Rahmen des Regionalbudgets 2022 hat die Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) 

Schwarzach-Regen erfolgreich 18 Kleinprojekte umsetzen können. Damit knüpft der 

Interkommunale Zusammenschluss an die vergangenen Förderperioden des Regionalbudgets 

an und kann positiv zurückblicken auf insgesamt 43 realisierte Kleinprojekte im Gebiet der ILE 

Schwarzach-Regen im Zeitraum von 2020 bis 2022.  

Beim Regionalbudget handelt es sich um ein Förderinstrument des Bayerischen 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF), dass sich explizit an 

Interkommunale Zusammenschlüsse (Verbund von i.d.R. mehreren benachbarten Kommunen) 

richtet. Damit soll das bürgerschaftliche Engagement unterstützt, die regionale Identität gestärkt 

und die eigenverantwortliche Entwicklung des ländlichen Raums gefördert werden. 

Für die Umsetzung von Kleinprojekten stehen dem ILE-Zusammenschluss 100.000 EUR zur 

Verfügung. Hierbei werden 90.000 EUR durch das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 

Oberpfalz gefördert. Den Eigenanteil in Höhe von 10.000 EUR trägt die ILE Schwarzach-Regen. 

Im Rahmen des zur Verfügung stehenden Regionalbudgets können Kleinprojekte gefördert 

werden, dessen förderfähige Gesamtausgaben maximal netto 20.000 EUR nicht übersteigen. 

Das Kleinprojekt wird mit bis zu 80 Prozent, jedoch maximal 10.000 EUR gefördert. Hierbei 

handelt es sich um eine Netto-Förderung. Antragsberechtigt sind juristische Personen des 

öffentlichen und privaten Rechts, natürliche Personen und Personengesellschaften. Die 

Förderkulisse umfasst das Gebiet der Integrierten Ländlichen Entwicklung Schwarzach-Regen. 

Hierzu zählen: Neunburg vorm Wald, Bodenwöhr, Dieterskirchen, Pemfling, Pösing, Thanstein, 

Bruck in der Oberpfalz, Neukirchen-Balbini, Schwarzhofen und Stamsried. 

DATEN & FAKTEN  

 

▪ PROJEKTTITEL  Regionalbudget 2022 

▪ PROJEKTZEITRAUM Januar 2022 bis Oktober 2022 

▪ FÖRDERGEBER  Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberpfalz 

▪ HANDLUNGSZIEL  Siedlung und Landschaft; Landwirtschaft und Energie; 

                                         Wirtschaft, Gewerbe und Nahversorgung; Naherholung und  

                                         Tourismus; Kultur, Soziales und Demografie;  

                                         Kommunale Zusammenarbeit 

▪ ENTWICKLUNGSZIEL Alle Entwicklungsziele gemäß dem Integrierten Ländlichen 

                                                  Entwicklungskonzept (ILEK) 

▪ PROJEKTIDEE  Alle Projektideen gemäß dem ILEK 

 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und sprachlichen Vereinfachung wurde in der Projektbeschreibung ausschließlich die 
männliche Form angeführt. Dies impliziert jedoch keine Geschlechterdiskriminierung, sondern soll als geschlechtsneutral zu 
verstehen sein. 
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Nachfolgend erhalten Sie einen Einblick in die Vielfalt an Kleinprojekten, die im Kalenderjahr 

2022 erfolgreich umgesetzt wurden. 
 

Ausbau der Wachstation am Badesee „Sandoase“ 

Projektträger: Wasserwacht Ortsgruppe Bruck i.d.OPf. 

Standort: Badesee Sandoase, 92436 Bruck i.d.OPf. 

Kurzbeschreibung: 

Die Wasserwacht, OT Bruck i.d.OPf., hat die 

bestehende Wachstation, einen Container, um 

eine Dachterrasse ergänzt. Hierzu wurde ein 

Bodenbelag aus Gitterstahlrost verlegt, ein 

Geländer montiert, eine mobile Treppe sowie ein 

Sonnensegel angeschafft. Im Rahmen der 

Maßnahme wurden lediglich die Material- und 

Anschaffungskosten angesetzt, die Umsetzung 

des Kleinprojektes erfolgte in Eigenleistung durch 

engagierte Mitglieder der örtlichen Wasserwacht. 

Mit der neuen, erhöhten Wachposition ist ein 

besserer Überblick über den See und der 

angrenzenden Liegewiese gewährleistet. 

 

Pilgerweg Bodenwöhr – Kirchen und Kapellen 

Projektträger: Gemeinde Bodenwöhr 

Standort: Gemeindegebiet Bodenwöhr 

Kurzbeschreibung: 

Entlang des Pilgerwegs, der durch das Gemeindegebiet 

Bodenwöhr führt, wurden an 15 Kirchen und Kapellen 

Acrylglastafeln angebracht. In einem kurzen Text 

zusammengefasst, enthalten die Tafeln die Geschichten 

und wichtigsten Hintergründe der einzelnen Kirchen und 

Kapellen. Abgerundet wurde die Maßnahme mit der 

Erstellung eines Logos und eines Flyers, der eine 

Komplettübersicht über den entstandenen Pilgerweg 

darlegt sowie einer Wegbeschilderung durch Aufkleber. 

Mit der Idee des Pilgerweges soll das Bewusstsein für die 

einzelnen Bauwerke um den historisch-christlichen 

Kontext gefördert werden. 

 

  

Aussichtsplattform der Wasserwacht Bruck i.d.OPf., 

Foto: Tobias Demling 

Acryl-Glastafeln, Foto: Sebastian Ettl 
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Bau eines Fitness-Parks im Außenbereich der Mittelschule Neunburg vorm Wald 

Projektträger: Schulverband Neunburg vorm Wald 

Standort: Katzdorfer Straße 18, 92431 Neunburg vorm Wald 

Kurzbeschreibung: 

Im Außenbereich der Mittelschule Neunburg vorm Wald 

wurde ein Fitness-Parcours angelegt. Der Fitnesspark ist 

öffentlich zugänglich und steht Schülern, Jugendlichen 

sowie allen bewegungsfreudigen Bürgern zur Verfügung. 

An insgesamt 4 Geräten – Reck, Barren, Flachbank und 

Balancierbalken – wird die körperliche und kognitive 

Fitness der Nutzer gefordert und gefördert. Gleichzeitig 

werden durch die Outdoor-Sportgeräte verschiedene 

Muskelgruppen und Körperpartien trainiert und somit 

positive Effekte, wie beispielgebend die Stärkung des 

Muskelaufbaus oder die Verbesserung der Beweglichkeit 

erzielt. Das Regionalbudget ermöglichte die Anschaffung 

und Montage der Sportgeräte, sowie die Erklärung 

einzelner Übungen durch mehrere Sportschilder. 

 

 

Beschattungs- und Unterstellmöglichkeiten 

Projektträger: Markt Bruck i.d.OPf. 

Standort: Gemeindegebiet Bruck i.d.OPf.  

Kurzbeschreibung: 

Der Markt Bruck i.d.OPf. hat sechs große 

Aluminiumschirme sowie einen Faltpavillon 

angeschafft. Durch den Erwerb dieser 

Beschattungsgegenstände soll die 

Aufenthaltsqualität und Verweildauer von 

Besuchern gemeindlicher Veranstaltungen und 

örtlichen Vereinsfesten (Familiennachmittag, 

Ferienprogramm-Aktionen, u.a.) im Freien 

gestärkt werden. Gleichzeitig wird die 

Voraussetzung zur Brauchtumspflege optimiert. 

 

  

Sonnenschirme, Foto: Markt Bruck i.d.OPf. 

Fitness-Parcours, Foto: Irene Träxler 
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Schießstand abbaubar, Mobil auf jeden zugelassenen Stand einsetzbar 

Projektträger: Schützenverein Mühlbach Kleinwinklarn e.V. 

Standort: Schulweg 3, 92431 Neunburg vorm Wald 

Kurzbeschreibung: 

Der Schützenverein Mühlbach Kleinwinklarn e.V. hat im Rahmen des Regionalbudgets eine 

mobile Schießstandanlage mit fünf Schießständen mit elektronischer Trefferaufnahme, mobile 

Brüstungen/Schießstände sowie eine Lasergewehranlage für Kinder bis 12 Jahre angeschafft. 

Für die Kommunikation und Auswertung der Schießergebnisse wurde darüber hinaus ein Laptop 

und weitere Netzwerkkomponenten angeschafft. Die mobile Anlage kann auf jeden 

zugelassenen Stand eingesetzt werden. 

 

Bestuhlung Probenraum 

Projektträger: Musikverein Dieterskirchen e.V. 

Standort: Horneckgasse, 92542 Dieterskirchen 

Kurzbeschreibung: 

Der Musikverein Dieterskirchen e.V. hat eine neue 

Bestuhlung in Höhe von 30 Stück zur Durchführung 

von Proben, zur Förderung der musikalischen 

Nachwuchsbildung und für Konzerte/Feste 

angeschafft. 

 

 

 

 

Aufwertung der Hundefreilaufwiese 

Projektträger: Markt Bruck i.d.OPf. 

Standort: Gemeindegebiet Bruck i.d.OPf. 

Kurzbeschreibung: 

Durch die Anschaffung von verschiedenen Ausstattungsgegenständen, u.a. Sitzbank und diverse 

Trainingsgeräte für Hunde wurde die bestehende Hundefreilaufwiese aufgewertet. Dadurch 

wurde erreicht, dass das Gelände attraktiver für Hundebesitzer und die Freilaufwiese besser von 

den Hundehaltern angenommen wird. Die Bewegung der Tiere, die Beschäftigung zwischen 

Hundebesitzer und Hund sowie die sozialen Kontakte zwischen den Menschen werden dadurch 

gefördert. 

 

Bestuhlung Musikverein Dieterskirchen, 

Foto: Georg Bergschneider 
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Informationspavillon – Bergbau Grube Max 

Projektträger: Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein Kemnath b. Fuhrn 

Standort: Spielplatz in Kemnath b. Fuhrn 

Kurzbeschreibung: 

Am Dorfplatz in Kemnath wurde ein 

Informationspavillon aus Holz zur 

Bergbaugeschichte der Grube Max in 

Kemnath/Wundsheim geschaffen. Auf insgesamt 

fünf Info-Schautafeln wir die Geschichte der 

Grube Max, die Geologie, die Gewinnung und 

Weiterverarbeitung des Flussspates dargestellt. 

Informationen und Bilder über Mineralien, 

Hilfsmitteln und die Dokumentation des 

Untertagebaus werden somit für viele 

Generationen erlebbar und für die Nachwelt 

gesichert. Zur Steigerung der Aufenthaltsqualität 

wurde der Informationspavillon mit Sitzbänken 

und Tischen ausgestattet. 

 

Erwerb eines Rollstuhl- bzw. Familienkarussells für den Spielplatz in Schönau 

Projektträger: Markt Schwarzhofen 

Standort: Spielplatz in der Dorfmitte Schönau, 92447 Schwarzhofen 

Kurzbeschreibung: 

Für den Spielplatz in Schönau, einen Ortsteil des 

Marktes Schwarzhofen, wurde ein Rollstuhl-/ 

Familienkarussell angeschafft. 

Der Spielplatz wurde damit um ein weiteres 

Spielgerät, das insbesondere die Integration von 

mobilitätseingeschränkten Menschen 

gewährleisten soll, erweitert und somit die 

Begegnungsstätte aufgewertet. 

 

 

  

Informationspavillon, Foto: Bianca Wendl 

Rollstuhl-/Familienkarussell, 

Foto: Markt Schwarzhofen 
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Anschaffung von Vereinsequipment 

Projektträger: Gemeinde Pemfling 

Standort: Gemeindegebiet Pemfling 

Kurzbeschreibung: 

Die Gemeinde Pemfling hat Vereinsequipment, u.a. eine mobile Lautsprecheranlage zur 

Durchführung von Versammlungen mit ca. 300 Personen angeschafft. Das Vereinsequipment 

kann von den örtlichen Vereinen der Gemeinde Pemfling für ihre Veranstaltungen und Feste 

genutzt werden. 

 

Stätte der Erinnerung an die Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege 

Projektträger: Markt Stamsried 

Standort: Ehem. Friedhofsgebäude Stamsried (Bernbachstraße 21, 93491 Stamsried) 

Kurzbeschreibung: 

Das ehemalige Friedhofsgebäude wurde zu einer 

„Stätte der Erinnerung an die Gefallenen und 

Vermissten der beiden Weltkriege“. Das 1953 

errichtete Gebäude wurde entsprechend 

renoviert und barrierefrei gestaltet. Im Innenraum 

wurden mehrere Gedenktafeln sowie eine 

Mahntafel angebracht, um somit den Namen der 

Gefallenen und Vermissten aus der 

Marktgemeinde Stamsried einen würdigen 

Rahmen zu geben. 

 

 

Museumsinventar – Tischvitrine für Erdstall-Museum für Sonderausstellungen 

Projektträger: Arbeitskreis für Erdstallforschung e.V. 

Standort: Fronauer Straße 5, 92442 Neukirchen-Balbini 

Kurzbeschreibung: 

Für das Erdstall-Forschungszentrum mit Erdstall-Museum im Schießl-Hof des Marktes 

Neukirchen-Balbini wurden Tischvitrinen inkl. LED-Beleuchtung erworben. Durch die 

Anschaffung können Exponate zu wechselnden Sonderausstellungen ausgestellt werden, wie 

beispielgebend zum Thema „Erdstallfotografie damals und heute“. 

 

  

Stätte der Erinnerung, Foto: Herbert Bauer 
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Sanierung Kriegerdenkmal 

Projektträger: Gemeinde Dieterskirchen 

Standort: Kirchplatz, 92542 Dieterskirchen 

Kurzbeschreibung: 

Das nicht denkmalgeschützte und durch die Witterung 

gealtertes Kriegerdenkmal auf dem zentralgelegenen 

Kirchplatz in Dieterskirchen wurde umfassend renoviert. 

Hierzu wurden u.a. die Goldschriften auf den Tafeln 

erneuert, sowie vier LED-Bodeneinbauleuchten montiert, 

damit das Kriegerdenkmal besser zur Geltung kommt, 

denn aufgrund seiner Lage und Geschichte ist das 

Denkmal ortsbildprägend. 

 

 

 

 

 

Ankauf eines interaktiven Großbildmonitors für den Mehrzweckraum im Bürgerhaus 

Thanstein 

Projektträger: Gemeinde Thanstein 

Standort: Kirchplatz 6, 92554 Thanstein 

Kurzbeschreibung: 

Für den Mehrzweckraum im Bürgerhaus 

Thanstein wurde ein interaktiver Großbildmonitor 

zur Durchführung von Informations- und 

Schulungsveranstaltungen (z.B. Schulungen für 

Senioren im Umgang mit neuen Medien), etc. 

angeschafft. 

 

 

  

Interaktiver Großbildmonitor, Foto: Walter Schauer 

Kriegerdenkmal, Foto: Gemeinde Dieterskirchen 
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Umrüstung der bestehenden Luftdruckanlage 

Projektträger: Schützengesellschaft Erheiterung e.V. Neunburg vorm Wald 

Standort: Rötzer Straße 46, 92431 Neunburg vorm Wald 

Kurzbeschreibung: 

Durch den Einbau von sechs elektronischen Schießständen, inklusive notwendigem Zubehör 

konnte die Schießanlage der Schützengesellschaft Erheiterung e.V. Neunburg vorm Wald 

aufgewertet werden. Hierzu wurden zunächst die bestehenden sechs Zugstände der 

Luftdruckanlage abgebaut sowie notwendige Arbeiten in Vorbereitung zum Einbau der neuen 

Schießanlage vorgenommen. 

 

Verbesserung der Bienenstockhygiene durch effiziente Reinigung der 

Ausrüstungsgegenstände 

Projektträger: Imkerverein Fuhrn – Taxöldern e.V. 

Standort: Alte Straße 32, 92439 Bodenwöhr 

Kurzbeschreibung: 

Im Rahmen des Regionalbudgets wurde ein Reinigungs- 

und Desinfektionsgerät inklusive notwendigem Zubehör 

angeschafft. Mit dem modernen Gerät können die 

(jährlichen) Hygienearbeiten an den 

Ausrüstungsgegenständen der Imkerei, durch alle 

Vereinsmitglieder, ausgeführt werden. Mit der 

Anschaffung wird ein weiterer Baustein für den 

umfangreichen Prozessablauf der regionalen 

Honigerzeugung und -bestäubung von Obst- und 

Kulturpflanzen geschaffen, gleichzeitig stellt sich der 

Verein somit positiv für die Zukunft und deren Mitglieder 

auf. 

 

 

3 Kleingeräte zum Spielen bzw. Turnen für Kinder bis 6 Jahre 

Projektträger: SpVgg Bruck i.d.OPf. 

Standort: Sportplatz der SpVgg Bruck i.d.OPf. (Schulstraße 7a, 92436 Bruck i.d.OPf.) 

Kurzbeschreibung: 

Der SpVgg Bruck i.d.OPf. hat für Kinder bis sechs Jahre drei Spielgeräte angeschafft. Die 

Spielgeräte wurden neben der Tribüne aufgestellt und fördern den sportlichen Ehrgeiz, aber auch 

die Gesundheit der Kinder. 

Reinigungs- und Desinfektionsgerät, Foto: Alois Bauer 
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Erneuerung Fußgängersteg Blechhammer 

Projektträger: Gemeinde Bodenwöhr 

Standort: 92439 Bodenwöhr 

Kurzbeschreibung: 

Der Fußgängersteg befindet sich von Bodenwöhr 

kommend Richtung Ortsteil Blechhammer, parallel 

verlaufend auf Höhe zur Eisenbahnbrücke. Im Rahmen 

des Regionalbudgets wurde der Fußgängersteg 

verbreitert und ein neuer Bodenbelag aus Lärchenholz 

angebracht. Damit wurde die Barrierefreiheit für die 

uneingeschränkte Nutzung für alle Personen hergestellt 

und Begegnungsverkehr kann gewährleistet werden. 

Abgerundet wurde die Maßnahme mit der Montage eines 

neuen Eisengeländers. Da die Brücke einen Zubringer 

zum Goldsteig Wanderweg darstellt, ist sie ein 

elementarer Bestandteil des Rad- und 

Wanderwegenetzes in der Region. 

 Fußgängersteg, Foto: Georg Hoffmann 


